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[bookmark: _Toc204951267]Produktname, Hersteller, Sicherheitshinweise, Produktbeschreibung
[bookmark: _Toc204951268]Produktname und Typbezeichnung
	Produktname:
	Xok

	Typbezeichnung:
	Xok-1


[bookmark: _Toc204951269]Angaben zum Hersteller
	Name:
	Tech Invention Martocchia

	Adresse:
	Leopoldstr. 2, 78050 Villingen-Schwenningen

	E-Mail:
	techinvention@gmx.de


[bookmark: _Toc204951270]Warnungen vor Risiken, Sicherheitsanweisungen
	
	M5Sticks3(notwendiges, zusätzliches Fremdprodukt)
	Xok-1

	Altersbeschränkung
[image: ]
	„Das Fremdprodukt M5Sticks3 der Firma M5Stack ist nicht für die Benutzung durch Kinder unter 3 Jahren geeignet! Die Altersempfehlung für die Verwendung mit TRIBESTRIKE-Produkten liegt bei 16 Jahren oder mehr.“
	„Das Produkt ist nicht für die Benutzung durch Kinder unter 3 Jahren geeignet! Die Altersempfehlung liegt bei 16 Jahren oder mehr.“

	
	
	

	Trainingspausen einhalten/
Schlagtechnikausführungen
[image: ]
	
	„Pausieren Sie das Training oder die Aktivität mit dem Produkt, wenn Sie sich unwohl oder schwindelig fühlen. Trinken Sie ausreichend vor, während oder nach Ihrer Trainingseinheit. Beachten Sie die Anweisungen Ihres Trainers oder dem TRIBESTRIKE-Trainingssystem, um Beschwerden durch falsch ausgeführte Kampfbewegungen zu vermeiden.“

	
	
	

	Elektrizität
[image: ]
	„Benutzen Sie das Gerät M5Sticks3 der Firma M5Stack zusammen mit TRIBESTRKE-Produkten nur im Batteriebetrieb. Benutzen Sie zum Aufladen nur freigegebene Kabel der Firma M5Stack. Beachten Sie dabei den korrekten Anschluss per Steckkontakt. Benutzen Sie das Gerät nur gemäß den Gebrauchsvorschriften der Firma M5Stack.“
	„Benutzen Sie das Produkt nur zusammen mit dem freigegebenen Fremd-Mikrocontroller M5Sticks3 der Firma M5Stack und nur im Batteriebetrieb! Dabei fließen nur ungefährliche Ströme im Bereich der Sicherheitskleinspannung bis 5V durch die elektrisch leitfähigen Teile des Produkts. Personen mit Herzschrittmachern oder gesundheitlichen Problemen, die mit elektrischen Strömen einher gehen wird dennoch empfohlen vor der Verwendung einen Arzt zu konsultieren.“

	
	
	

	Verletzungsrisiken
[image: ]
	„Achtung: Lithium-Ionen-Akkus können bei unsachgemäßer Handhabung überhitzen, Feuer fangen oder explodieren. Vermeiden Sie mechanische Beschädigungen, Überladung und hohe Temperaturen. Entsorgen Sie Akkus gemäß den gesetzlichen Vorschriften.“
	„Beachten Sie, dass das Produkt keine persönliche Schutzausrüstung ist und keine ausreichende Polsterung für Tritte auf harte, spitze oder scharfe Gegenstände bietet. Hakenbänder von Klettverschlüssen können die Haut schneiden, bitte verwenden sie die Überzieher/AddOns nur bestimmungsgemäß auf mit Socken bezogenen Füßen oder auf bestehender Schutzausrüstung wie gepolsterten Fuß- und/oder Schienbeinschützern und schlagen Sie nur auf übliche, passende, mit anderen Überziehern versehene weiche Gegenstände (wie bspw. Boxsäcke, Schutzwesten) und bei Wettkämpfen/Sparring mit menschlichem Partner nur mit Schutzausrüstung für die Füße und Schienbeine auf mit metallenem Gesichtsschutz ausgestattetem Kopfschutz

	
	
	

	Hautverträglichkeit
	
	„Nutzen Sie das Produkt und besonders den Schaumstoffüberzieher nur auf einem weichen Mattenboden im Innenbereich. Reinigen Sie das Schaumstoffmaterial nur mit einem feuchten Lappen und vermeiden Sie das Scheuern mit rauen oder spitzen Gegenständen. Das elektrisch leitfähige Textilmaterial (Gitterstoff) ist bei normalem Hautkontakt unbedenklich. Bringen Sie es jedoch nicht mit Schleimhäuten oder offenen Wunden in Kontakt. Vermeiden Sie den Kontakt des elektrisch leitfähigen Textilmaterials mit Augen, Mund und anderen empfindlichen Bereichen des Körpers. Reinigen Sie das elektrisch leitfähige Textilmaterial bei Bedarf  in herkömmlicher Handwäsche und vermeiden Sie das Scheuern des Materials mit rauen oder spitzen Gegenständen. Reiben Sie das Schaumstoffmaterial nur mit einem feuchten Lappen ab und vermeiden Sie ebenfalls das Scheuern mit rauen oder spitzen Gegenständen.

	
	
	

	Vermeidung von Fehlfunktionen
	„Schützen Sie den M5Sticks3 vor Feuchtigkeit, auch bspw. Schweiß. Lagern und verwenden Sie ihn ausschließlich in Innenräumen und trockener Umgebung. Bringen das Fremdprodukt mit TRIBESTRIKE-Utensilien an den dafür vorgesehenen Platz an Ihrer Schutzausrüstung oder dem TRIBESTRIKE-Überzieher/AddOn, gemäß der Gebrauchsanweisung an. Kontakt mit Wasser, Schweiß oder hoher Luftfeuchtigkeit kann zu Fehlfunktionen oder weiteren Schäden führen. Vermeiden Sie den Einsatz in staubiger Umgebung und setzen Sie den M5Sticks3 keinen elektromagnetischen Störquellen, wie bspw. in der Umgebung von Hochspannungsleitungen aus. Halten Sie den M5Sticks3 auch von Zündquellen, von Tankstellen und entzündlichem Material fern.“
	„Benutzen Sie das Produkt nur gemäß Bedienungsanleitung und im Verbund mit TRIBESTRIKE-Produkten wie der Kory- oder Kutuna-Reihe in Innenräumen. Bringen Sie es auf geeigneter Schutzausrüstung in geeigneter Weise an. Nutzen Sie das Produkt und besonders den Schaumstoffüberzieher nur auf einem weichen Mattenboden. Reinigen Sie das Schaumstoffmaterial nur mit einem feuchten Lappen und vermeiden Sie das Scheuern mit rauen oder spitzen Gegenständen. Um Fehlfunktionen zu vermeiden, setzen Sie das elektrisch leitfähige Textilmaterial (Gitterstoff) nicht Schweiß oder Salzwasser aus. Reinigen Sie den Gitterstoff nur in Handwäsche. Alle anderen Kabel- und stromführenden Teile reinigen Sie bitte nur bei ausgeschaltetem M5Sticks3 mit einem feuchten Tuch. Lassen Sie alle Teile des Produkts ausreichend trocknen, bevor Sie es wieder verwenden.“

	
	
	

	Gesetzeskonforme Verwendung
	„Bitte nutzen Sie das M2Sticks3 Developer-Board der Firma M5Stack ausschließlich im Rahmen ethischer und gesetzeskonformer Anwendungen. Der verantwortungsbewusste Umgang mit dessen technischen Möglichkeiten trägt zur Ihrer und der allgemeinen Sicherheit bei.“
	



[bookmark: _Toc204951271]Technische Daten und Lieferumfang
Xok-1 besteht aus je 2x:
Schaumstoff-Faltschuh mit leitfähigem (Gitter-)Stoff, Kabelbaum mit leitfähigem Gitterstoffstreifen, Stretchgewebe, zwei 100x16mm Hakenbändern, zwei 200x16mm Hakenbändern, vier 100x16mm Flauschbändern und einem 100x38mm Flauschband benäht
Hakenband 300x16mm
Flauschband 300x16mm
Flauschband 200x16mm mit zwei 50x16mm Hakenbandstücken konfektioniert
Zwei Flauschbänder 200x16mm
Zwei Hakenbändern 20x40mm mit Haftkleber auf Rückseite
[bookmark: _Toc204951272]Produktbeschreibung
Xok-1 ist ein Überzieher/AddOn (Textilgewichtsanteil: 43%) zur Nachrüstung einer Kontaktsensorfähigkeit auf bestehender Schutzausrüstung, wie bspw. Fußschützern, Schienbeinschonern oder Kombinationen davon, als auch dem ungeschütztem mit Socken bezogenem Fuß=>One size fits most. 
Nur funktionsfähig, wenn an den Steckern des Kabelbaums jeweils 1 M5Sticks3 (Fremdprodukt der Fa. M5Stack) angeschlossen wird. Dieser muss zwingend vor dem ersten Gebrauch mit dem nötigen Programmcode über die TRIBESTRIKE-Web-App und per serieller USB-Schnittstelle (USB-C-Datenkabel nötig) am PC oder Laptop mit Benutzung des Chrome oder Edge-Browser bespielt werden (siehe folgende Abschnitte). Weitere Produkte der Produktreihen Kory oder Kutuna sind als Gegenstücke nötig, um die Kontaktsensorfähigkeit mit der TRIBESTRIKE-Web-App zu erreichen.


[bookmark: _Toc204951273] Softwareinstallation auf dem notwendigen M5sticks3 (Fremdprodukt)
[bookmark: _Toc204951274]Registrierung in der TRIBESTRIKE-Wep-App zur Vorbereitung
Um den Programmcode für die benötigten M5sticks3 (Fremdprodukt der Fa. M5Stack) zu erhalten, ist eine Registrierung in der TRBIESTRIKE-Web-App nötig. Nutzen Sie den Chrome oder Edge-Browser auf Ihrem PC, Laptop oder smarten Gerät. Für Nutzer von iOS-Betriebssystemen ist der Bluefy-Browser (kostenfrei erhältlich im App-Store) geeignet. Stellen Sie in den Einstellungen Ihres Geräts und des Browsers von Anfang an sicher, dass Bluetoothverbindungen zu externen Geräten zugelassen sind.
[image: ][image: ]Sie gelangen zur Web-App mit dem Link: https://app.tribestrike.com 
[image: ]Wählen Sie den Button		, um ins Menü zu gelangen. Klicken Sie auf den Button			und registrieren sich mit Ihren Daten und Ihrer E-Mailadresse. Lesen, Prüfen und Akzeptieren Sie ggf. die geforderten Bedingungen.
Sie können sich danach immer mit dem Button			des Menüs anmelden. 
[bookmark: _Toc204951275]Bespielen des notwendigen M5sticks3 (Fremdprodukt der Fa. M5Stack) mit dem Programmcode für Cest-1
[image: ][image: ]Wenn Sie in der TRIBESTRIKE-App an einem PC oder Laptop angemeldet sind, können Sie im Edge oder Chromebrowser Ihre Profileinstellungen jederzeit mit dem Menübutton 		in den Einstellungen einsehen. Dort finden Sie auch den Button 		. Nach dem Klick darauf verbinden Sie Ihren M5sticks3 per seriellem USB-C-Kabel mit dem PC oder Laptop. Achten Sie darauf, dass kein anderes externes Gerät mit dem PC oder Laptop verbunden ist.
Wählen Sie „Sensorstick updaten“ und bestätigen Sie in den darauffolgenden Auswahlfenstern die Bespielung des angeschlossenen Sticks mit dem enstprechenden Programmcode. Trennen Sie nach dem erfolgreichen Aufspielen des Codes (M5Stick startet neu und Sie sehen TRIBESTRIKE im Display) die USB Verbindung und schließen alle Fenster, bevor Sie weitere Sensorsticks anschließen und updaten. Verbinden Sie danach den nächsten M5sticks3 und bespielen ihn mit dem Programmcode wie oben beschrieben.

[bookmark: _Toc204951276]Installation von Xok-1 auf bestehender Schutzausrüstung oder dem ungeschützten mit Socken bezogenem Fuß, Verbindung mit der App
[bookmark: _Toc204951277]Bestückung und Anschluss des notwendigen M5sticks3 (Fremdprodukt der Fa. M5Stack)
Nehmen Sie Ihren programmierten M5sticks3 und eines der Hakenbänder 20x40mm mit Kleberückseite zur Hand. Entfernen Sie die Schutzschicht der Klebeseite und kleben das Hakenband auf die Unterseite des M5StickCplus (Rückseite zum Display) so, dass das Hakenband von den beiden Metallgewinden bis zur gegenüberliegenden Kante reicht.
Anschließend stecken Sie den M5sticks3 an den Stecker eines Kabelbaums von Xok-1. Befestigen Sie nun den M5sticks3 mit dem angeklebten 20x40mm Hakenband in der Mitte des 100x38mm Flauschbands parallel zur Silbergarnnaht, so dass das die kurze Seite ohne den mit „M5“ geprägten Knopf zum Gitterstoffstreifen zeigt. Das gelbe Kabel mit dem Klettkontakt heften Sie auf das korrespondierende mit Silbergarn benähte Flauschband auf dem leitfähigen Gitterstoff.
Wiederholen Sie den Vorgang für den zweiten M5sticks3.
[bookmark: _Toc204951278]Anbringen von Xok-1 und dem angeschlossenen M5sticks3 an Ihre Schutzausrüstung oder dem ungeschütztem mit Socken bezogenem Fuß
Xok-1 ist zur Nachrüstung von herkömmlichen Kampfsport-Fußschonern und Schienbeinschonern, kombinierten Fuß- und Schienbeinschonern oder dem ungeschützten mit Socken bezogenen Fuß geeignet. Nehmen Sie den benähten Schaumstoff-Faltschuh und legen ihn mit dem Gitterstoff nach unten auf ihren weichen Mattenboden, so dass der angeheftete Zielzonenstick zu ihnen zeigt. Halten Sie zwei 200x16mm Flauschbänder, ein 200x16mm Flauschband mit zwei konfektionierten 50x16mm Hakenbandstücken, ein 300x16mm Flauschband und ein 300x16mm Hakenband bereit.
Wenn Sie Ihre Fußschützer, Schienbeinschoner oder kombinierte Fuß- und Schienbeinschoner benutzen möchten, ziehen Sie sie jetzt an, ansonsten reicht auch Ihr mit Socken bezogener Fuß. Beachten Sie, dass Xok-1 keine persönliche Schutzausrüstung ist und selbst keine ausreichende Polsterung zum Schutz der Füße und Schienbeine besitzt. Benutzen Sie Xok-1 deshalb nur ohne Ihre Fußschützer, Schienbeinschoner oder kombinierte Fuß- und Schienbeinschoner, wenn Sie auf gepolsterte Trainingsgeräte, die mit Kory-Produkten nachgerüstet sind, treten möchten.
Steigen Sie nun mit einem Fuß auf die mittlere Fläche des Schaumstoff-Faltschuhs, so dass der M5sticks3 hinter Ihrer Ferse liegt. Positionieren Sie Ihren Fuß so, dass die Zehen direkt an der Kante zur vorderen Fläche des Faltschuhs stehen. Klappen Sie den vorderen und hinteren Teil des Faltschuhs auf und befestigen ihn mit den mitgelieferten Klettbändern und/oder mit den Befestigungsbändern Ihrer persönlichen Fuß- und Schienbeinschützer.
Wiederholen Sie den Vorgang für den zweiten Fuß.
[bookmark: _Toc204951279]Anschalten und Aufladen des M5Sticks3 (Fremdprodukt)
Vor dem eigentlichen Gebrauch müssen Sie beide M5sticks3, die an Xok-1 angeschlossen sind, anschalten. Dies geschieht durch Druck auf den kleinen Knopf seitlich neben dem großen mit „M5“ geprägten Knopf. Ein kurzer, doppelter Druck auf den selben Knopf, schaltet den M5sticks3 aus.
Denken Sie immer daran, den M5sticks3 bei Benutzung spätestens jede Stunde oder je nach Batteriestand unter 20% (sichtbar nach dem Verbinden in der App) wieder über den USB-C-Anschluss des Geräts aufzuladen. Der Ladevorgang sollte dabei mindestens 30 Minuten betragen. Schalten Sie dazu das Display durch doppelten Druck auf den seitlichen Powerknopf aus.

[bookmark: _Toc204951280]Verbinden mit der Web-App
[image: ][image: ][image: ]Öffnen Sie die TRIBESTRIKE-App wie zuletzt beschrieben. Stellen Sie sicher, dass Sie einen passenden Browser wie Edge, Chrome oder auf iOs-Geräten die Bluefy-App benutzen und das Verbinden von Bluetoothgeräten in den Geräteeinstellungen und Browsereinstellungen zugelassen ist. Wählen Sie ggf. ihren gewünschten Spielmodus über die Menüauswahl	. Klicken Sie auf das Einstellungssymbol		und drücken, wie in einen Spiegel blickend, auf das rote Kreuz 		des Arms, dem Sie den Boxhandschuh zuordnen möchten (linke Faust, bzw. rechte Faust). 
Im eingeblendeten Fenster wählen Sie den entsprechenden Boxhandschuh, bzw. dessen M5sticks3-Mikrocontroller mit der zugewiesenen „tribe_“-Kennung im M5sticks3-Display aus und koppeln ihn mit der App. 
Verfahren Sie genauso mit dem zweiten Boxhandschuh.
Sollte die Verbindung zu einem M5sticks3 verloren gehen, so wird Ihnen das in der App angezeigt und Sie können versuchen den jeweiligen Sensorstick erneut wie beschrieben zu verbinden. Evtl. müssen Sie den M5sticks3 in einem solchen Fall vorher aus- und noch einmal anschalten, damit es funktioniert, wie weiter oben beschrieben.
[bookmark: _Toc204951281]Benutzung von Cest-1, Hinweise und Fehlerbehebung
[bookmark: _Toc204951282]Anziehen der mit Cest-1 nachgerüsteten Boxhandschuhe
Bevor Sie die Boxhandschuhe wie gewohnt über Ihre Hände ziehen, nehmen Sie das am schwarzen Kabel angenähte Gitterstoffteil in die Hand und ziehen es zwischen die Finger und über den Handrücken oder auch in anderer Weise mit in den Handschuh hinein. Es ist wichtig, dass das Gitterstoffteil permanent Hautkontakt hat, da die Sensorik sonst nicht funktioniert!
Fixieren Sie nach dem Anziehen des nachgerüsteten Boxhandschuhs, das Verschlussband nach Möglichkeit über den M5sticks3, damit er nicht verrutscht und ggf. die Nutzung der KI-Bewegungserkennung beeinträchtigt.
[bookmark: _Toc204951283]Notwendige Benutzung mit Kory-1 oder Kutuna-1
Ohne passendes Gegenstück funktioniert die Sensorik nicht und die Treffer- und KI-Erkennung der App ist nicht funktionsfähig. Sorgen Sie dafür, dass Sie immer ein Gegenstück aus der Kory- oder Kutuna-Reihe mit benutzen, die als Zielzonen dienen. Beachten Sie die unten stehenden Hinweise zu Fehlern und Störungen der Treffererkennung.
[bookmark: _Toc204951284][bookmark: _Hlk204951295]Benutzung von Cest-1
Benutzen Sie Cest-1 in Ihrem Training, in dem Sie die Trefferzonen von Kory- oder Kutuna-Produkten mit dem leitfähigen Gitterstoff von Cest-1 auf den Kory- und Kutuna-Produkten durch Ausführung von Schlagtechniken treffen.
[bookmark: _Toc204951285]Fehler und Störungen beheben
Die TRIBESTRIKE-Technologie zur Kontakterkennung funktioniert durch den Austausch elektrischer Signale zwischen Sensorteilen wie der Cest- oder Xok-Reihe mit den Zielzonenteilen wie der Kory- oder Kutuna-Reihe.
Fehler der Treffererkennung resultieren meist aus Störungen der elektrischen Signale beim eigentlichen Treffer. Prüfen Sie deshalb bei Fehlern der Treffererkennung oder der KI-Bewegungserkennung, ob Sie eine der folgende Fragen mit „Nein“ beantworten müssen:
-Sind alle Kabelverbindungen zum Fremdprodukt M5sticks3 korrekt angeschlossen und sind die Geräte im Batteriebetrieb?
-Ist der Hautkontakt das Gitterstoffstreifens am schwarzen Kabel von Cest- oder Xok-Produkten stets beim Kontakt gegeben?
-Ist das Sensorteil (aus der Cest- oder Xok-Reihe) beim Treffer im Abstand von bis zu. 15cm nicht in Kontakt mit elektrisch leitfähigen Materialien oder nicht ausreichend elektrisch isolierter Haut (von einem anderen Arm oder offen liegende Stelle von Boxhandschuh, Jyva-, Cest- oder Xok-Produkten)?
-Ist die Zielzone (aus der Kory- oder Kutuna-Reihe) beim Treffer im Abstand von bis zu 15cm nicht in Kontakt mit elektrisch leitfähigen Materialien oder nicht ausreichend elektrisch isolierter Haut (von einem anderen Arm, bspw.)?
-Hat die App über das benutzte smarte Gerät und den Browser jederzeit eine Internetverbindung?
-Überschreiten Sie beim Treffer eine Beschleunigung von 2G (zweifache Erdbeschleunigung)?
[bookmark: _Hlk204876661]-Hat Schweiß keine elektrische Brücke zur nackten Haut, verschwitzten Körperteilen und/oder Kleidungsstücken gebildet, die Sie mit (destilliertem) Wasser entfernen, alternativ trocknen oder wechseln müssen?
-Treten die Fehler nur bei sehr schnellen Schlägen, z.B. aufeinanderfolgenden Doppelschlägen oder Schlagserien auf (Schläge mit einer Kontaktzeit unter 80ms sind von der Hardware des M5sticks3 nur schwer zu erfassen, bei eingeschalteter KI-Bewegungserkennung müssen sogar mindestens 300ms zwischen einzelnen Treffern vergehen)?
-Liegen keine starken elektromagnetischen Störfelder, wie bspw. andere Elektronik, andere per Bluetooth verbundene Geräte oder Hochspannungsleitungen im Einsatzbereich von etwa 10m um das betreffende Sensorteil an?
-Bei falscher KI-Bewegungserkennung, prüfen Sie, ob die M5sticks3 wie in Abschnitt 3.2 am Boxhandschuh befestigt sind
Wenn Sie eine dieser Fragen mit „Nein“ beantworten müssen, dann liegt höchstwahrscheinlich eine externe Störung bei der Treffererkennung vor. Beheben Sie die genannten Störfaktoren in der jeweiligen Frage und versuchen dann eine erneute Treffererkennung.
Bei Problemen mit dem M5sticks3, wenden Sie sich an den Händler oder Hersteller, von dem Sie das Gerät erhalten haben. 
In allen anderen Fällen wenden Sie sich direkt an uns.
[bookmark: _Toc204951286]Entsorgung von verbrauchten oder beschädigten Produkten
[bookmark: _Toc204951287]Entsorgung des leitfähigen Gitterstoffs und der Haken- und Flauschbänder
Entsorgen Sie den Gitterstoff und/oder Haken- und Flauschbänder in den Restmüll. Entfernen Sie an den Flauschbändern mit angenähtem Kabelbaum das jeweilige Kabel vom Stoff oder dem Flausch- oder Hakenband.
[bookmark: _Toc204951288]Entsorgung der Kabel
Entfernen Sie die Kabel des Kabelbaums von den Textilteilen und dem M5sticks3 und geben sie an Ihre Entsorgungsstelle für Altmetall.
[bookmark: _Toc204951289]Entsorgung des M5sticks3 (Fremdprodukt der Fa. M5Stack)
Erhalten Sie Informationen über die Entsorgung von nicht mehr benötigtenM5sticks3 Mikrocontrollern bei ihrem Händler, dem Hersteller oder Ihrem zuständigen Amt für Abfallwirtschaft. Sprechen Sie die Kontaktpersonen dafür ggf. direkt an.
[bookmark: _Toc204951290]Für weitergehende Fragen zur Entsorgung
Wenden Sie sich in einem solchen Fall direkt an Ihr zuständiges Amt für Abfallwirtschaft und fragen nach der korrekten Entsorgungsweise
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